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Thema 1  

Begründung sittlichen Handelns 

1. Erläutern Sie, was Norm- bzw. Tugendethik als Ansätze ethischer Reflexion auszeichnen und 
bestimmen Sie deren Verhältnis zueinander! 

2. Stellen Sie drei verschiedene Begründungsformen in der Normethik vor und erläutern Sie diese! 

3. Diese Begründungsformen werden häufig unter Deontologie und Teleologie eingeordnet. Wä-
gen Sie das Verhältnis deontologischer gegenüber teleologischer Normbegründung anhand 
eines selbst gewählten Beispiels ab! 

 

Thema 2  

Würde und Schutz des Lebens an seinem Anfang: Der Status des Embryos 

In zahlreichen biomedizinischen und gentechnologischen Bereichen stellt sich die Frage nach dem 
moralischen Status des menschlichen Embryos. 

1. Erläutern Sie, inwiefern die In-vitro-Fertilisation ein zentrales Einfallstor für die Frage nach dem 
moralischen Status des menschlichen Embryos darstellt, und stellen Sie zwei konkrete Anwen-
dungsbereiche der Biomedizin vor, in denen die Frage nach dem Status eine wesentliche Rolle 
spielt! 

2. Zeigen Sie die unterschiedliche Reichweite des Lebensschutzes für den menschlichen Embryo 
anhand einer gradualistischen sowie der SKIP-Argumentation auf! Begründen Sie, welche Po-
sition Sie für überzeugender halten! 

3. Diskutieren Sie vor diesem Hintergrund die Reichweite und die Grenzen des Arguments der 
Gottebenbildlichkeit des Menschen! 

 

Thema 3 

Der zentrale Gegenstand der Christlichen Sozialethik ist die Gerechtigkeit. 

1. Erläutern Sie verschiedene Bedeutungsdimensionen des Begriffs „Gerechtigkeit“! 

2. Erörtern Sie den Grundsatz der Gerechtigkeit: „So viel Gleichheit wie möglich, so viel Ungleich-
heit wie nötig!“ 

3. John Rawls hat die einflussreichste Gerechtigkeitstheorie des 21. Jahrhunderts verfasst. 

a) Skizzieren Sie Rawls´ „Theorie der Gerechtigkeit!“ Erklären Sie dabei die Bedeutung des 
„Schleiers des Nicht-Wissens“ und legen Sie die Gerechtigkeitsgrundsätze dar! 

b) Erörtern Sie an einem Beispiel, ob diese Theorie für die heutige Gesellschaft Relevant hat! 

1. Papst Franziskus spricht oft von Barmherzigkeit/Geschwisterlichkeit. Setzen Sie dieses Konzept 
in ein Verhältnis zur Gerechtigkeit und diskutieren Sie, welches Konzept den Vorrang haben 
sollte! 


